
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 02.03.2010 

 Der Bürgermeister 
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. VIII/106 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Sport-, Kultur-, Familien- und Sozialausschuss 11.03.2010 

 
 

 

Betreff: Aufgabe von Spielplätzen in der Gemeinde Rosendahl 
 

 

FB/Az.: 463.0 
 

 

Produkt: 52/06.002 Kinderspiel- und Bolzplätze 
 

 

 

Bezug:  
 

 

 

Finanzierung: 

Höhe der tatsächlichen/ voraussichtlichen Kosten:     
 

Finanzierung durch Mittel bei Produkt:     

Über-/ außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von:      

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:     
 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Aufgrund der Haushaltssicherung werden zur Reduzierung von Unterhaltungs- und Per-
sonalkosten kurzfristig folgende Spielplätze aufgegeben: 
 

im Ortsteil Darfeld 
 
Kortüms Esch 
Am Bahndamm 
Oberdarfelder Straße 
Nikolausstraße 
 

im Ortsteil Holtwick 
 
Wördken 
 
 

im Ortsteil Osterwick 
 
Zum Wiedel (neben dem Übergangswohnheim) 
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Sachverhalt: 
 

Laut Anlage I unterhält die Gemeinde zurzeit insgesamt 24 Spielplätze mit einer Gesamt-
fläche von 28.659,-- qm im gesamten Gemeindegebiet. Diese hohe Anzahl der Spielplät-
ze ist dadurch entstanden, dass in der Vergangenheit in jedem neuen Wohngebiet in der 
Regel auch ein neuer Kinderspielplatz angelegt wurde. 
 
Etliche ältere Spielplätze werden aber kaum noch genutzt, da die Kinder aus der unmit-
telbaren Nachbarschaft aus dem Spielplatzalter herausgewachsen oder die Spielplätze 
nicht mehr attraktiv genug sind. Andererseits verursachen die Kinderspielplätze einen 
hohen Unterhaltungs- und Personalaufwand. Neben dem Rasenschnitt müssen die Spiel-
plätze regelmäßig gereinigt werden. Vereinzelt werden diese Arbeiten von den Nachbar-
schaften übernommen. Im Frühjahr und bei Bedarf wird der Spielsand ausgetaucht. Die 
Spielgeräte müssen in regelmäßigen Abständen auf ihre Sicherheit hin überprüft werden. 
Auch die Reparatur von Spielgeräten darf nur von speziell ausgebildeten Fachleuten bzw. 
Bauhofmitarbeitern erfolgen und ist häufig sehr teuer, da nur Originalersatzteile verwen-
det werden dürfen. 
 
Da die Verkehrssicherheitspflicht der Gemeinde obliegt, darf die Verantwortung für die 
öffentlichen Spielplätze nicht vollständig auf Nachbarschaften übertragen werden. 
 
Um den Unterhaltungs- und Personalaufwand zu reduzieren, sollten daher folgende 
Spielplätze aufgegeben werden: 
 

im Ortsteil Darfeld 
 
Kortüms Esch 
Am Bahndamm 
Oberdarfelder Straße 
Nikolausstraße 
 

im Ortsteil Holtwick 
 
Wördken 
 

im Ortsteil Osterwick 
 
Zum Wiedel (neben dem Übergangswohnheim) 
 
Bei den aufzugebenden Spielplätzen sollen die Spielgeräte kurzfristig abgebaut und so-
weit noch nutzbar auf den verbleibenden Spielplätzen wieder verwendet werden. Die auf-
gegebenen Flächen würden bis zu einer anderweitigen Verwendung nur noch zweimal 
jährlich gemäht. 
 
Soweit aufgegebene Spielplätze einer Wohnbebauung zugeführt werden sollen, ist vorher 
die zugrunde liegende Bauleitplanung zu ändern.  
 
 

Wie aus der Übersicht laut Anlage II zu entnehmen ist, verbleiben im Gemeindegebiet 
auch künftig noch insgesamt 18 Spielplätze mit insgesamt 23.607,-- qm Spielfläche. Hin-
zu kommen noch die an den 3 Grundschulen aufgestellten Spielgeräte, die öffentlich zu-
gänglich sind. 
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Im Auftrage: 
 
 
 
 

Wübbelt 
Produktverantwortliche(r) 

Brodkorb 
Stellv. Fachbereichsleiterin 

Niehues 
Bürgermeister 

 
 
 

Anlage(n): 

 
Anlage I: Auflistung Spielplätze alt 
Anlage II: Auflistung Spielplätze neu  
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